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Wirtschaftsdaten Niederbayern 

Region mit hohem Industrieanteil und überdurchschnittlichem Wachstum 

1.1 Wachstum und Wohlstand 

Niederbayern verzeichnete in den letzten zehn Jahren ein höheres Wirtschaftswachstum 
als Bayern insgesamt. Dies gilt auch für das Bruttoinlandsprodukt (BIP) je Einwohner und 
das BIP je Erwerbstätigen. Das Niveau beider Größen liegt jedoch weiterhin unter dem 
Landesschnitt. 
 

Nominale Werte Bayern Niederbayern 

BIP-Wachstum  
2012 bis 2022 +44,4% +52,9% 

BIP/Erwerbstätigen, 2022 
in Euro 91.887,- 86.088,- 

BIP/Erwerbstätigen, 2022 
Bayern=100 100,0 93,7 

BIP/Erwerbstätigen,  
2012 bis 2022 +29,8% +39,4% 

BIP/Einwohner, 2022 
in Euro 54.007,- 47.369,- 

BIP/Einwohner, 2022 
Bayern=100 100,0 87,7 

BIP/Einwohner,  
2012 bis 2022 35,8% +42,6% 

Quelle: Bay. Landesamt für Statistik 
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1.2 Arbeitsmarkt 

Die Arbeitslosenquote in Niederbayern lag im Jahr 2024 bei 3,7 Prozent und damit ge-
nauso hoch wie im bayernweiten Durchschnitt.  
 
 

 Arbeitslosenquote 

 Jahresdurchschnitt 2024 

Bayern 3,7% 

Niederbayern 3,7% 

Landkreise und kreisfreie Städte 

     Kfr. Stadt Landshut 5,6% 

     Kfr. Stadt Passau 6,0% 

     Kfr. Stadt Straubing 5,4% 

     Lkr. Deggendorf 3,4% 

     Lkr. Dingolfing-Landau 3,4% 

     Lkr. Freyung-Grafenau 3,3% 

     Lkr. Kelheim 3,1% 

     Lkr. Landshut 3,1% 

     Lkr. Passau 3,5% 

     Lkr. Regen 3,7% 

     Lkr. Rottal-Inn 3,7% 

     Lkr. Straubing-Bogen 3,0% 
Quelle: BA, Regionaldirektion Bayern 
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1.3 Beschäftigung 

Die Beschäftigung in Niederbayern stieg zwischen 2018 und 2023 spürbar an, minimal stär-
ker als im bayernweiten Durchschnitt. Zuletzt stieg die Beschäftigung etwas langsamer als 
im Durchschnitt des Freistaats. 
 

 2018 bis 2023  2022 bis 2023 

Bayern +5,8%  +1,0% 

Niederbayern +5,9%  +0,7% 
Quelle: Bay. Landesamt für Statistik 

1.4 Wirtschaftsstruktur 

Niederbayern ist stärker industriell geprägt als Bayern insgesamt - zu Lasten des Dienst-
leistungssektors, wobei insbesondere die Bereiche Finanzierung, Vermietung und unter-
nehmensnahe Dienstleistungen unterrepräsentiert sind. Das Baugewerbe sowie die Land- 
und Forstwirtschaft sind hingegen überdurchschnittlich groß. 
 

 Anteil an der Bruttowertschöpfung, 2022 

 

Land- u. 
Forstwirt-
schaft 

Produzieren-
des  
Gewerbe 

darunter: 
Industrie 

Dienstleistun-
gen 

Bayern 1,0% 32,5% 23,8% 66,5% 

Niederbayern 2,4% 44,3% 27,2% 53,3% 
Quelle: Bay. Landesamt für Statistik 
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1.5 Industrie 

In der niederbayerischen Industrie waren 2024 insgesamt 137.295 Personen beschäftigt, 
das waren 10,4 Prozent aller Industriebeschäftigten Bayerns.  
 

 2024 
 Beschäftigte Anteil an Bayern 

Oberbayern 387.748 29,4% 

Niederbayern 137.295 10,4% 

Oberpfalz 145.229 11,0% 

Oberfranken 116.956 8,9% 

Mittelfranken 182.176 13,8% 

Unterfranken 133.244 10,1% 

Schwaben 216.200 16,4% 

Bayern 1.318.928  
Quelle: Bay. Landesamt für Statistik 
 
Der Industriebesatz (Industriebeschäftigte je 1.000 Einwohner) liegt mit 109 über dem 
bayerischen Durchschnitt von 100. 
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Die mit Abstand größte Industriebranche (gemessen an den Beschäftigten) in Niederbay-
ern ist der Straßenfahrzeugbau, gefolgt vom Maschinenbau, der Herstellung von Metaller-
zeugnissen sowie dem Ernährungsgewerbe. In der Automobilindustrie und bei den Herstel-
lern von Metallerzeugnissen ist der Beschäftigtenanteil höher als im bayerischen Schnitt. 
Überdurchschnittlich ist der Anteil auch im Bereich Herstellung von Glas, Glaswaren, Kera-
mik, Verarbeitung von Steinen und Erden sowie bei den Herstellern von Gummi- und 
Kunststoffwaren. 
 
 

 
Beschäftigte, Anteile an Industrie insgesamt,  
2023 

 Niederbayern Bayern 

Kraftwagen u. Kraftwagenteile  25,6% 15,1% 

Maschinenbau  15,1% 17,3% 

Metallerzeugnisse 14,8% 8,7% 

Nahrungs- u. Futtermittel, Getränke 11,0% 10,8% 

Gummi- u. Kunststoffwaren 6,6% 5,8% 

Glas, -waren, Keramik, Verarbeitung v. 
Steinen u. Erden  5,0% 3,9% 

DV-Geräten, elektronische u. optische 
Erzeugnisse 

4,7% 7,6% 

Elektrische Ausrüstungen  3,8% 8,7% 

Metallerzeugung u.-bearbeitung  2,4% 1,9% 

Holz-, Flecht-,Korb- u. Korkwaren 
(ohne Möbel)  

1,9% 1,5% 

Chemischen Erzeugnisse 1,2% 4,3% 

 
 
Ansprechpartner 

Elias Kerperin 
Abteilung Volks- und Außenwirtschaft 

Telefon  089-551 78-422 
elias.kerperin@vbw-bayern.de 
www.vbw-bayern.de 


